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Startschuss für neue Förderperiode LEADER 2014-2020 ist gefallen.  

Die Regionale Aktionsgruppe (RAG) Saale-Holzland e.V. hat zu ihrer Vorstandssitzung am 19.01.2015 

in Eisenberg den Auftrag zur Erstellung der neuen Regionalen Entwicklungsstrategie (kurz RES) an 

den Verein Ländliche Kerne vergeben.  

Die Strategie bildet die  Grundlage im Wettbewerb des Landes Thüringen zur Auswahl der Regionalen 

Aktionsgruppen LEADER 2014-2020. LEADER steht dabei für die Entwicklung des ländlichen Raumes 

durch die Akteure vor Ort, die gemeinsam das Ziel haben, ihre ländlich geprägte Heimat lebenswert 

zu gestalten. 

Bis 30. Mai 2015 haben die Regionen Zeit, ihre Regionalen Entwicklungsstrategien zu erarbeiten. 

Damit wurde ein straffer Zeitrahmen vom Thüringer Landwirtschaftsministerium vorgegeben. Mit der 

Vergabe des Auftrages sind jedoch zunächst alle formalen Hürden genommen und es kann jetzt zügig 

losgehen.  

Die offizielle Auftaktveranstaltung für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger unserer Region (ob 

Jung oder Alt, in Stadt oder Land, bisher in der RAG engagiert oder noch nicht …) wird am Sonnabend, 

den 21.02.2015 im Landratsamt in Eisenberg (Im Schloss) stattfinden. Hier sollen die Rahmenbedin-

gungen des Wettbewerbes genauer vorgestellt und bereits Stärken und Schwächen, aber vor allem 

auch die Chancen der Region diskutiert und die wichtigsten Schwerpunktthemen für die künftige 

Entwicklung (die sogenannten Handlungsfelder) herausgearbeitet werden.  

Bis zur Abgabe der RES gibt es noch weitere Möglichkeiten sich in den Erarbeitungsprozess einzu-

bringen: 

• Exkursion mit Ideen-Abend am 04.03. 

• Schülerwerkstatt am 05.03. 

• thematische Handlungsfeld-Workshops am 17.03. und 21.04. 

• Abschlussveranstaltung am 28.05. 
 

Die RAG Saale-Holzland e.V. nutzt mit der Teilnahme an dem Wettbewerb die Chance, sich mit ge-

wohnter Gebietskulisse (von Jena bis Bad Köstritz) und neuen Ideen ein weiteres Mal als LEADER-

Region zu bewerben, um damit weitere Entwicklungsprozesse in der Region anzustoßen und Gestal-

tungsspielräume vor Ort zu erhalten. Sollte die Region den Zuschlag bekommen, können Fördermittel 

für die Umsetzung neuartiger und nachhaltiger Projekte genutzt werden. 

Für weitere Informationen steht das LEADER-Management in der Geschäftsstelle der RAG Saale-

Holzland e.V. zur Verfügung.  

Kontakt: Ina John und Anett Tittmann, Nickelsdorf 1, 07613 Crossen a.d. Elster, Tel. 036693/2309-16 

o. -36, Email: info@rag-sh.de. Weitere Informationen zur RAG Saale-Holzland e.V. auf www.rag-sh.de 
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RAG Saale-Holzland e.V.: eingetragener Verein beim Amtsgericht Stadtroda unter Nr. VR 798, Vorstandsvorsitzender: Andreas Heller, 

Stellvertreter: Dr. Günther Ahnert und Dietrich Heiland 

Förderung: Die Arbeit der RAG im Rahmen des LEADER-Managements wird gefördert durch die Europäische Union und den Freistaat Thü-

ringen aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) 

 

 

 

 

 

Hier investieren Europa und der Freistaat 

Thüringen in die ländlichen Gebiete 


